
Hilfe suchen und 
erhalten
Es war ein schöner Frühlings-
nachmittag im vergangenen Jahr, 
die Sonne schien und am Him-
mel hatte es keine Wolken. Ich 
war gerade mit dem Rasenmä-
her im Kirchenpark beschäftigt, 
als mir eine Frau auffiel, die su-
chend um die Kirche lief. Schnell 
machte ich den Motor aus und lief 
zu ihr, um sie zu fragen, ob ich 

ihr irgendwie helfen 
kann. Da antwortete 
sie mir auf Englisch, 
dass sie mit ihren 
beiden kleinen Kin-
dern aus der Ukrai-
ne geflüchtet sei. Sie 
lebe in einer viel zu 

kleinen Wohnung bei ihrem Cou-
sin. Die Situation sei schwierig 
und es gäbe immer wieder Reibe-
reien und Streit. Ihr Mann müsse 
in der Ukraine bleiben und kämp-
fen und sie wisse nicht, wann und 
ob er überhaupt in die Schweiz 
kommen kann.
Ich spürte, wie sich ihre Hilflo-
sigkeit und Verzweiflung immer 
mehr in ihr ausbreitete. In weni-
gen Sätzen versuchte ich ihr zu er-
klären, dass die Kirche zwar keine 
freien Wohnungen habe, die wir 
ihr anbieten können, aber unsere 
Sozialdiakonie ihr bestimmt wei-
terhelfen könne. Eine Weiterver-
mittlung fand statt. Dank dieser 
Hilfe konnte die Sozialdiakonie 
mit ihr eine gute Lösung finden 
und ihr bei dieser sehr schwieri-
gen Lebenssituation helfen. 
Mir zaubert es jedes Mal ein Lä-
cheln ins Gesicht, wenn ich mich 
an diese Geschichte erinnere. Es 
zeigt mir, was Gott alles bewir-
ken kann und wie es seinen Weg 
nimmt, bis die Hilfe bei den Be-
dürftigen ankommt. 
«Der Herr erhöre deinen Hilferuf, 
wenn du in Not bist, der Gott Ja-
kobs beschütze dich». Psalm 20,2 
(Hfa)
Timo Hämmig, Sigrist

reformierte 
kirche wetzikon chileziit
www.wetzikonref.ch
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In unserer Zeit die Hoffnung zu be-
wahren fällt uns nicht einfach in 
den Schoss! Wir brauchen Inspira-
tion, Ermutigung, gute Argumente 
und Erfahrungen, die uns neue Be-
geisterung schenken. Der christliche 
Glaube ist keine Privatreligion, son-
dern lebt von Gemeinschaft. Um im 
Glauben zu wachsen braucht es die 
Begegnung mit anderen Gläubigen.
Die Medien von heute rauben eher 
den Glauben an eine positive Zu-
kunft des Menschen, als dass sie 
Hoffnung fördern. Deshalb brau-
chen wir biblische Impulse, die uns 
Gottes Sicht für eine positive Zu-
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kunft wieder neu vor Augen ma-
len. Pfingsten erinnert uns an die 
Kraft des Heiligen Geistes. Dieser 
Geist ist ein Geist der Hoffnung, 
ein Geist, der uns hilft, eine positive 
Zukunft zu gestalten. Dieser Geist 
hat sich aber vorwiegend in der Ge-
meinschaft manifestiert und nicht in 
der Privatsphäre. Eine motivieren-
de Kraft liegt bei Erneuerungsbe-
wegungen im gemeinsamen Singen 
und Loben. Erneuerung hängt stark 
mit Gebet zusammen. Am Kirchen-
tag finden Gebete in verschiedens-
ten Formen statt. Gott ist ein Gott 
der Kreativität. Ohne kreative Ideen 

Matthias Blum, Pfarrer | Bald ist es so weit! Der Kirchentag 2023 öffnet vom  
6. bis 9. Juli seine Tore in der Eishalle Wetzikon. Verpassen Sie diesen vielfältigen 
Grossanlass nicht. Es lohnt sich dabei zu sein.

Kirchentag 2023 –  
Christus: die Hoffnung der Welt

 

«Um im Glauben zu wachsen, braucht es 
die Begegnung mit anderen Gläubigen.»

können wir keine positive Zukunft 
gestalten.
Am Kirchentag wird der Kreativi-
tät Raum gegeben. Niemand hat die 
«ganze Wahrheit gefressen». Wir 
sind immer wieder angewiesen auf 
Ergänzung von anderen Menschen, 
die den Horizont unseres Gottes-
bildes erweitern. Gott will uns stets 
neu begegnen und uns persönlich 
ermutigen. Er verheisst uns seine 
Gegenwart. Eine besondere Verheis-
sung liegt darin, wenn wir uns über 
die Denominationsgrenzen hinweg 
im Gottesdienst versammeln. 

Das detaillierte Programm 
finden Sie auf Seite 2.
Weitere Informationen unter 
www.kirchentag2023.ch



Sternmarsch
Sternmarsch-Gruppen wandern 
von verschiedenen Orten nach 
Wetzikon. Erwartete Ankunft und 
Begrüssung vor der Eishalle 
Wetzikon: 17 Uhr

Auftakt | Eishalle | 18.30 – 19 Uhr
Personen aus Kirche und Politik
eröffnen den Kirchentag.

Podium und Referate: «In Hoffnung
sterben» | Eishalle | 9.30 – 11.30 Uhr
Referat Dr. H. Rüegger: «Zwischen 
Hoffnung und Zumutung» –  
Aspekte einer heutigen christlichen 
Sterbekunst.
Referat Pfr. F. Gietenbruch: 
«Begegnungen mit Verstorbenen» 
– Grenzerfahrungen am Sterbebett.
Podium: «In Hoffnung sterben» – 
Was uns am Lebensende und  
im Sterben trägt.

Referat: «Die Hoffnungsgeschichte 
der Bibel in 80 Minuten» | FCGW 
10 –11.30 Uhr
Pfr. W. Honegger erläutert den 
grossen Bogen durch Gottes 
Heilsgeschichte.

Referat:« Die Biografie von Jesus  
von Nazareth» | FCGW  
13.30 – 15 Uhr
Pfr. J. Huber zeigt geschichtliche 
Fakten und neuste Forschung zum 
Leben von Jesus von Nazareth.

Dokumentarfilm: «Die dritte und 
vierte Generation» | Aula KZO
13.30 – 15 Uhr
Der Dokumentarfilm begleitet 
Schwester Silvia auf den Spuren 
des Familiengeheimnisses und 
ihres eigenen Kindheitstraumas.

Podium: «Politik und Kirche»
| Aula KZO | 16 – 17.30 Uhr
Wer hat was zu bieten für eine 
lebenswerte Zukunft? Politik und 
Kirche im Gespräch.

Workshop: «Geigenbau, Pferde, 
Gebet» | FCGW | 16 – 17.30 Uhr
Martin Schleske spricht in diesem
Workshop über seine drei Lieb-
lingsthemen. Platzzahl limitiert.
Tickets bestellen:
www.kirchentag2023.ch

Eröffnungsgottesdienst | Eishalle
19.15 – 20.45 Uhr
Feierliche Eröffnung des  
Kirchentages mit Predigt, Chor,  
klassischem Orchester und 
anschliessendem Apero.

Konzert «Rock my Soul« | Eishalle
21 – 22 Uhr
Konzert mit dem «Ten Sing 
Pfäffiker see» und dem «e-motion 
Chor Pfäffikon» unter der Leitung 
von Nicolas Plain.

Konzert: Adams Wedding  
| Open Air Bühne Mattacker 
17.30 –18.45 Uhr
Bodenständiger Folk-Rock aus 
dem Zürcher Oberland.

Referat: «In Resonanz mit dem 
Himmel leben. Vom Glück der 
Jesus-Erfahrung.» | Eishalle 
19 – 20 Uhr
Der Geigenbauer, Physiker und 
Autor Martin Schleske spricht über 
das Schlüsselkonzept «Resonanz» 
und wie es sich in seiner persön-
lichen Erfahrung manifestiert.

Brighter – Jugendgottesdienst   
| Eishalle | 20.15 – 21.15 Uhr
Lebensnah, relevant und aktuell 
mit Henok Worku.

Podium: «Wirtschaft» | Aula KZO 
20.15 – 22 Uhr
Was kann die Wirtschaft für eine
lebenswerte Zukunft leisten? 
Chancen und Grenzen?

Workshop: «Tango mit Jesus» 
| FCGW | 20.30 – 22 Uhr
«Tango Argentino» als Bild für 
unsere Beziehung zu Jesus 
Christus.

Singkreis Bäretswil-Bauma und  
P. und C. Flückiger | FEG Wetzikon
20.30 – 22 Uhr 
Gibt es Hoffnung für eine satte und
bequeme Christenheit? Lieder zum
Mitsingen und Berichte einer 
Berufung.

Konzert: O’Bros, powered by 
Brighter | Eishalle | 21.45 – 23 Uhr
Kraftvoller Hip-Hop und Texte  
mit Tiefgang zu Glaube, Hoffnung 
und Gott.
Tickets bestellen:
www.kirchentag2023.ch

Freitag, 7. Juli   «Reden»

Donnerstag, 6. Juli   «Ankommen»

Taizé-Gottesdienst  
Kirche St. Franziskus | 9 –10 Uhr
Gottesdienst mit Texten und 
Liedern aus der Tradition von 
Taizé.

Z’Morge im Zelt | Festzelt  
9 – 11.30 Uhr
Frühstück in fröhlicher Atmosphäre 
und Worte der Hoffnung von  
Pfr. M. Walder.

Orgelführung | Ref. Kirche  
10 – 11 Uhr
Einblicke unter fachkundiger 
Leitung von Organistin Annette 
Stopp Roffler.

Referat: «Hoffnung in die Welt 
tragen» | Aula KZO | 11 – 12.15 Uhr
Dr. B. Ott: Hoffnung in schwierigen
Umständen.

Kinder-Erlebnispark  
Areal Mattacker | 11 – 17 Uhr
Spiel-Paradies für Kinder:  
Spass, Begegnung und Action.

Marktplatz: «Hoffnung sichtbar 
machen» | Areal Mattacker  
11 – 17 Uhr
Hoffnung erleben: Interaktiv, bunt 
und aktuell – für alle Generationen.

Konzert: Online | Open Air Bühne 
Mattacker | 13 – 14 Uhr
Gospel-Country aus dem  
Züri Oberland.

Podium: «Schöpfung» | Aula KZO 
13 – 15 Uhr
Bewahrung der Schöpfung als 
Kernauftrag? Welche Hoffnung 
besteht für unsere Umwelt?

Aufführung: «the secret place»  
FEG Wetzikon | 14.15 – 15.15 Uhr
Eine Gemeinschaft sucht nach  
der Gebrauchsanleitung für das 
Zusammenleben.

Konzert: Andrew Bond | Open Air 
Bühne Mattacker | 15 – 16 Uhr
Fröhliche Kinderlieder zum 
Mitsingen.

Podium: «Hoffen und Glauben» 
Aula KZO | 15.30 – 17.30 Uhr
Jesus Christus als Hoffnungsträger 
für Einzelne, für die Kirche und die 
Welt.

Konzert: Roland Pöschl | Open Air 
Bühne Mattacker | 17 – 18 Uhr
Mundartlieder, Geschichten und 
mehr.

Worship Celebration | Eishalle  
18.30 – 23 Uhr
Musik von fünf Formationen, sowie
Inputs und Kunst zu Ehren Gottes.

Konzert: Orgelnacht | Ref. Kirche  
19 – 23 Uhr
Fünf Kurzkonzerte von regionalen
Organistinnen und Organisten zur 
vollen Stunde, mit Grillbuffet.

Referat: «Praktisch und nachhaltig» 
Aula KZO | 19.30 – 21.30 Uhr
Peter Strack zeigt Fakten,  
Perspektiven und Handlungs-
möglichkeiten aus biblischer Sicht 
und christlicher Haltung zum 
Klimawandel.

Samstag, 8. Juli   «Machen»

Festgottesdienst | Eishalle 
10 – 11.30 Uhr
Gott ehren, Hoffnung feiern,
Vielfalt erleben.
Türöffnung um 9.15 Uhr.
Kinderhüte vor Ort.

Kinder-Festgottesdienst | FCGW 
10.15 – 11.30 Uhr
Feiern wie die «Grossen»: Musik,
Geschichten und Spass für Kinder 
im Alter von 6 – 11 Jahren.
Treffpunkt: 10 Uhr vor der Eishalle.

«Tavolata» | Areal Mattacker 
11.30 – 15 Uhr
Den Kirchentag 2023 beim 
Mittagessen am grossen Tisch 
ausklingen lassen.

Sonntag, 9. Juli   «Feiern»
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Konfirmation

Konfirmationsfeiern – «Mitenand»
Am Sonntag, 11. Juni 2023, wur-
den 25 Jugendliche konfirmiert. 
Sie haben das Thema «Mitenand» 
ausgewählt und gestalteten die Fei-
ern kreativ mit. In verschiede-
nen Ateliers bereiteten die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden die 
zwei Konfirmationsfeiern vor. Die 
Deko-Gruppe schmückte die Kir-
che festlich und bastelte grosse und 
kleine «Minions». Auslöser für das 
Thema sind die «Minions», klei-
ne Gestalten erfolgreicher Trick-
filme. Eigentliche möchten diese 
beim Oberschurken anheuern. Von 
diesem Ziel werden sie durch zahl-
reiche Abenteuer abgelenkt, helfen 
einander und anderen Wesen, die 
in Not sind. So entdecken sie, wie 
wichtig das «Mitenand» ist. Eine 
Gruppe drehte einen eindrückli-
chen Video-Clip mit Unterstützung 
des Creative-Teams der kirchlichen 
Jugendarbeit. Die Gemeinde erhielt 
durch Fotos einen guten Einblick in 
ein tolles und abwechslungsreiches 
Konfjahr. Eine Gruppe moderierte 
und führte durch den Gottesdienst. 
Die Band des Jugendgottesdienstes 
«Head & Heart» unter der Leitung 
von Somi Hold bereicherte die Fei-
ern mit Liedern und inspirierender 
Musik. Alle Jugendlichen wählten 
als Geschenk ein eigenes Bild und 

Informationsabend und Anmeldung  
zum Konfirmationsunterricht 2023/2024
Mit dem neuen Schuljahr beginnt auch der Konfirmationsunterricht. 
Für die Anmeldung dazu gelten folgende Voraussetzungen: Im August 
2023 Eintritt ins letzte, reguläre Volksschuljahr: 3. Klasse der Oberstufe 
oder entsprechende Klasse des Gymnasiums. Besuch des Steps-Un-
terrichts und der Steps-Module. Zum Konf Check-in erhalten die Eltern 
der zukünftigen Konfirmandinnen und Konfirmanden im Juli eine per-
sönliche Einladung. Wer keine Einladung erhalten hat oder Auskunft 
wünscht, ist gebeten, sich beim Steps-Sekretariat, Susanne Zollinger, 
Tel. 044 933 01 50 oder unter steps@wetzikonref.ch, zu melden. 

Freitag, 25. August  
19.00 Uhr  
Reformierte Kirche

ein Bibelwort als Segenszuspruch 
aus. Wir wünschen allen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, 
dass sie Gottes Nähe und SEINEN 
Segen auf ihren weiteren Lebens-
wegen suchen und erfahren.
Marco Schindler, Jugendarbeiter
und Kurt Stehlin, Pfarrer
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«Die Deko-Gruppe schmückte 
die Kirche festlich und bastelte 
grosse und kleine ‹Minions›.» 



Chileparkfäscht zum Thema «Empower – einander stärken»

G o t t e s d i e n s t e
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Chileparkfäscht-Gottesdienst
mit anschliessendem Grill-Zmittag
Sonntag, 2. Juli
10.00 Uhr

Programm Chileparkfäscht
Generationen-Gottesdienst
Alle Generationen sind herzlich eingeladen. 
Gestaltet wird der Familien-Gottesdienst von 
Kindern und Jugendlichen vom Cevi Wetzikon. 
Sie bereichern die Feier mit kreativen und ge-
sanglichen Beiträgen. Die Kantorini, unter der 
Leitung von Käthi Schmid Lauber, wirken auch 
mit.  

Chileparkfäscht
Anschliessend an den Generationen-Gottes-
dienst sind alle herzlich zum Grill-Zmittag mit 
Würsten, Kartoffelsalat, Getränken, Kuchen 
und Kaffee im Chilepark eingeladen. Alle Neu-
zuzüger der Reformierten Kirchgemeinde er-
halten ein kleines Begrüssungsgeschenk.

Spielprogramm
Anschliessend an den Gottesdienst und Grill-
Zmittag organisiert der Cevi Wetzikon ein ab-
wechslungsreiches Spielprogramm im Chile-
park. 

Feine Kuchen und Desserts
Wir danken allen, die etwas zum Dessert bei-
tragen und eine süsse Speise vor dem Gottes-
dienstbeginn abgeben, damit wir ein einladen-
des Dessertbuffet aufbauen können. 
Wir bitten Sie, Ihre Dessert-Spende beim Sig-
ristenteam anzumelden:  Marlies Rehmund und 
Timo Hämmig: 079 754 07 52.
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Christus: die Hoffnung der Welt Zum Abschluss des Kirchentags 
2023 kommen Menschen aus 50 
Gemeinden aller Konfessionen zum 
Gottesdienst zusammen. Dabei ver-
binden sich gottesdienstliche Ele-
mente aus allen Traditionen. Sie bil-
den die Vielfalt der Kirche ab. Ich 
freue mich gemeinsam mit allen 
Christinnen und Christen aus dem 
Zürcher Oberland den Schlussgot-
tesdienst in der Eishalle am Sonn-
tag, 9. Juli zu feiern. Es ist genial, 
dass über 40 Kirchen aus der Region 
zusammenkommen und sich zum 
Thema des Kirchentages «Chris-
tus: Hoffnung der Welt» Gedan-
ken machen. In einem vielfältigen, 

lebendigen Gottesdienst erleben wir 
Elemente aus den Liturgien der ver-
schiedenen Denominationen. Ob-
wohl jede einzelne Kirchgemeinde 
ganz individuell unterwegs ist, mö-
ge die ermutigende Nachricht von 
Jesus Christus uns alle im Glauben 
und in der Hoffnung des Lebens 
stärken. So freuen wir uns auf ein 
MITEINANDER am Kirchentag.
Tabitha Thut, Katechetin

Festgottesdienst am Kirchentag
Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr
Eishalle Wetzikon – kein Gottes-
dienst in der Kirche!



Theologischer Beitrag

Unheilspropheten  
die Stirn bieten – wir sind 
Hoffnungstragende!
Wie viele Berichte über eine besse-
re Zukunft haben Sie in den letzten 
Monaten gelesen? Wie viele Filme 
haben Sie gesehen, die Ihnen Mut 
gemacht haben für die Zukunft des 
Menschen?
Ich hoffe, Sie haben ermutigen-
de Berichte gefunden. Tatsache ist 
aber, dass wir seit den Zukunfts-
prognosen vom Club of Rome pri-
mär von Horrorszenarien bezüglich 
der Zukunft bombardiert werden. 
Der Club of Rome prophezeite, 
dass die wichtigsten Ressourcen 
bald nicht mehr ausreichen wür-
den für die wachsende Weltpopu-
lation. Tatsache ist aber, dass seit 
diesen Prognosen von 1972 Nah-
rung für viel mehr Menschen zur 
Verfügung steht, als heute leben, 
und dass viel mehr Bodenschätze 
gefunden worden sind als erwar-
tet. Auch ist der prophezeite Wirt-
schaftszusammenbruch nicht pas-
siert und die Technik hat weiterhin 
gewaltige Fortschritte gemacht, die 
sehr vielen Menschen hilft.
Zweifelsohne sind wir auch heu-
te weltweit mit Problemen kon-

frontiert, vor denen wir die Augen 
nicht verschliessen dürfen. Auch 
die Kundschafter, die Mose in das 
verheissene Land geschickt hat, 
haben Wahres über dieses Land 
gesagt, das die Israeliten einneh-
men sollten. Doch sie haben nicht 
Mut gemacht, sondern Angst und 
Schrecken verbreitet, die das Volk 
gelähmt haben. Die Kundschafter 
haben den Menschen jeglichen Mut 
geraubt, Schritte in das verheissene 
Land zu wagen (4. Mose 13 und 14).
Die biblische Botschaft ist jedoch: 
Wir haben einen Gott der Zukunft! 
Er hat gesagt: Ich werde sein, der 
ich sein werde / ich werde der «Ich-
Bin-Da» sein. Er ist ein Gott, der 
mit uns in die Zukunft geht. Wer 
an den Gott der Hoffnung glaubt, 
kann nicht sagen: Für diese Situa-
tion gibt es keine Hoffnung mehr! 
Jeglichen Unheilspropheten gilt es, 
die Stirn zu bieten!
Wir sind dazu berufen, Hoffnungs-
tragende zu sein. Impulse dazu gibt 
der Kirchentag mit dem Motto: 
Christus: Die Hoffnung der Welt!

Matthias Blum, Pfarrer
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Flucht:  
So alt wie die Menschheit

Spitalgottesdienste  
im GZO Wetzikon

Das Thema Flucht zieht sich durch 
die ganze Bibel. Viele Menschen 
mussten aus unterschiedlichen 
Gründen fliehen, entweder, weil sie 
ihr Leben retten mussten oder weil 
sie aus ihrem Lebensraum vertrie-
ben wurden. Adam und Eva muss-
ten das Paradies verlassen. Abra-
ham und Sarah wie auch Isaak sind 
aufgrund der Hungersnot in ein 
fremdes Land gezogen. Mose ver-
lor seinen ägyptischen Status als 
Prinz und arbeitete später als Hirte 
an einem fremden Ort in der Wüs-
te. Frauen wie Noemi und Ruth ha-
ben diese Erfahrung als Flüchtlinge 
auch erlebt. Selbst die Eltern Jesu, 
Josef und Maria flohen, um das Le-
ben ihres Kindes zu bewahren. 

Im GZO Spital Wetzikon finden 
ungefähr alle zwei Wochen Gottes-
dienste statt, zu denen nicht nur Pa-
tientinnen und Patienten und deren 
Angehörige, sondern auch interes-
sierte Gäste aus Wetzikon und Um-
gebung herzlich eingeladen sind.
Die Gottesdienste werden regel-
mässig in der chileziit publiziert 
und abwechslungsweise reformiert 
oder katholisch von Pfarrer Ruedi 
Jöhl, Spitalpfarrer Markus Naegeli,  
Spitalseelsorgerin Denise Poffet 
El-Betjali und Diakon Felix Geisser 
gestaltet und abgehalten im Unter-
geschoss U1 des GZO Spitals.
Seit der Pensionierung von Spital-
pfarrer Heinz Heuberger Ende No-
vember 2022 erfüllt Pfarrer Mar-
kus Naegeli (Bild) stellvertretend 

Die Flüchtlingsthematik ist so alt und 
gleichzeitig so aktuell, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder einen Flücht-
lingsgottesdienst feiern werden, in 
dem wir zum Nachdenken und Be-
ten aufrufen für all diejenigen, die 
auf irgendeine Weise ein neues Zu-
hause oder eine Zuflucht suchen, wo 
sie in Würde leben können.
Den diesjährigen Flüchtlingsgot-
tesdienst widmen wir dem Land 
Afghanistan.
Mi-Kyung Lee-Brückner,  
Sozialdiakonin
Maria-Ines Salazar, Pfarrerin

Flüchtlingsgottesdienst
Sonntag, 16. Juli
10.00 Uhr
Anschliessend Apéro

(40%) die Aufgabe der Spitalseel-
sorge bis Ende 2023.
Wir freuen uns, wenn Sie die got-
tesdienstliche Gemeinschaft mit 
uns teilen!
Markus Naegeli, Spitalpfarrer

G o t t e s d i e n s t e
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JugendgottesdienstGebetsecke

Freud und Leid

Taufen
Berger Tatjana Mia 
Ferrari Amelia Chiara Gioia 
Blöchliger Lia

Trauungen
Klopfenstein Jan & Huber Lara

Abdankungen
Benedetti Manuela, *1978
Menzi Kaspar, *1929 
Frey Verena, *1929

Kollekten

April
Verein Christehüüsli,  
Zürich 487.05
Verein Adonia, Brittnau 216.60

Mai
ERF Medien, Pfäffikon 307.20
Fonds für Frauenarbeit,  
Landeskirche Zürich 395.30

Abdankungen
Spendgut Kirche 287.40
Pflegezentrum Wildbach 362.60

Trauungen
Insieme  
Zürcher Oberland 264.00

Gebetsanliegen

–  Gelingen, Bewahrung und positi-
ve Wahrnehmung der Oberländer 
Kirchen in der Bevölkerung für 
den Kirchentag vom 6. bis 9. Juli 
in der Eishalle Wetzikon. 

–  Neue, motivierte Technikerinnen 
und Techniker für unsere Gottes-
dienste.

–  Trost, Perspektive und gute Integ-
ration der geflüchteten Menschen 
in der Schweiz. Wir bitten für die 
Situation in den Herkunftsländern 
Ukraine, Eritrea, Syrien, Afghanis-
tan, Türkei. Wir danken Gott und 
bitten für all unsere Freiwilligen die 
Geflüchteten zur Seite stehen beim 
Begleiten, Deutsch Treff, Veloschu-
le, den Filmabenden für ukrainische 
Jugendliche oder den Ausflügen 
für Kinder mit Migrations  hin ter-
grund am 19. Juli und 16. August. 

Ein Brighter-Song zum Start!

6

Nach rund einem Jahr Planung ist 
es bald soweit! «Brighter», unser 
regionaler Jugendgottesdienst, fin-
det am Freitagabend in der Eis halle 
in Wetzikon statt. Man braucht 
dazu keine Tickets – erst für das  
O’Bros-Konzert danach. «Brighter»  
ist Teil des regionalen Kirchenta-
ges 2023. Für diesen Gottesdienst 
haben wir uns etwas Besonderes 

überlegt: Wir eröffnen den Gottes-
dienst mit dem Song «Brighter», 
welcher Marco Schindler, unser  
Jugendarbeiter (Künstlername: 
Marco Selinski) speziell für diesen 
Gottesdienst geschrieben hat. Der 
Song wird live performt. Er han-
delt vom Leuchten und Strahlen, 
durch welches Gott seine Kraft in 
uns bewirkt. Dieses Licht soll wie-
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60plus

Filmnachmittag: Sommerpause
Nächstes Datum: Donnerstag, 24. August,
ausnahmsweise zweitletzter Donnerstag, 15.15 Uhr
Cevi-Schüür, Kindergartenstrasse 30

derum andere Menschen berühren, 
wie es in Matthäus 5,16 geschrie-
ben steht: «Also lasset euer Licht 
leuchten vor den Leuten, dass sie 
eure guten Werke sehen und euren 
Vater im Himmel preisen.» 
Man kann den Song bereits auf  
allen Plattformen anhören:

Spotify Apple Music

 
 
Youtube: 

 

«Viel Spass  
beim Hören!»
Marco Schindler, Jugendarbeiter

Jugendgottesdienst Brighter
Freitag, 7. Juli
20.15 Uhr
Eishalle Wetzikon
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Serenade mit Plauschchor 60+

Musik

 

 

Orgelführung für Familien 

Orgelnacht mit Grillplausch

Die verschiedenen Register 
(Klangfarben) der Orgel der refor-
mierten Kirche Wetzikon werden 
von der Organistin Annette Stopp 
zum Klingen gebracht, und der 
technische Aufbau wird anschau-
lich und kindgerecht gezeigt und 
erklärt. Auch ein Blick ins Innere 
dieses faszinierenden Instruments 
ist möglich, und wer möchte, darf 

Ab 19.00 Uhr sind jeweils zur vol-
len Stunde insgesamt 5 Kurzkon-
zerte von ca. 35 Minuten zu hören. 
Es werden Orgelwerke aus verschie-
densten Epochen und Stilen zu hö-
ren sein – von Barock über Roman-
tik bis zu moderner Filmmusik. 
Bestritten werden die Aufführungen 
von den Oberländer Organistinnen/
Organisten Nina Roth (Wangen-
Brütti sellen), Soyoung Lee Moli-
tor (Grüningen), Dominik Henning 
(Effretikon), Stefan Schättin (Uster) 
und Annette Stopp (Wetzikon). Wer 
einen Sitzplatz auf der Orgelempo-
re ergattert, kann den Musikerin-

in eine alte Orgelpfeife blasen und 
selbst ein paar Tasten drücken. Die 
Führung dauert ca. 45 Minuten, der 
Eintritt ist frei.
Annette Stopp, Hauptorganistin

Samstag, 8. Juli 
10.00 bis 10.45 Uhr
Reformierte Kirche

nen und Musikern von Nahem bei 
der «Arbeit» zuschauen…
In den Pausen dazwischen kann 
man sich zunächst einen Apéro, 
später eine Suppe oder etwas Herz-
haftes vom Grill mit Salat gönnen, 
bevor es dann zum Dessertbuffet 
geht. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei, Speisen und Getränke werden 
zum Selbstkostenpreis angeboten.
Annette Stopp, Hauptorganistin

Samstag, 8. Juli 
19.00 bis 23.30 Uhr
Reformierte Kirche
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Immer kurz vor den Sommerferien 
laden die rund 16 Sängerinnen und 
Sänger des Plauschchors 60+ zur 
Serenade im Seitenschiff der Kir-
che ein. Dieses Mal werden ältere 
und neuere Schweizer Schlager 
zum Besten gegeben: «Nach em 
Räge schiint z’Sunne», «Ewigi Lie-
bi» u.a.m. Das Mitsingen des Pub-
likums ist ausdrücklich erwünscht. 
Geleitet und am Klavier begleitet 
wird die Darbietung von Annette 
Stopp.
Im Anschluss sind alle Anwesen-
den zu einem Apéro eingeladen. 
Das Buffet besteht aus leckerem 

Fingerfood und diversen Geträn-
ken mit und ohne Alkohol.
Der Eintritt ist frei, die Kollekte ist 
für die Ukrainehilfe unserer Part-
nergemeinde Micula in Rumänien 
bestimmt.
Annette Stopp, Kantorin

Serenade
Freitag, 14. Juli
18.00 Uhr
Im Seitenschiff der Kirche



sonntag, 2. juli 2023 
gottesdienst für alle
10.00 Uhr Kirche, anschliessend Grill-Zmittag

reformierte 
kirche wetzikon chileziit

www.wetzikonref.ch / Agenda

Gottesdienste
Sonntag, 2. Juli

10.00 Uhr Chileparkfäscht und
Gottesdienst* mit Pfarrer Kurt 
Stehlin, mitgestaltet von CEVI. 
Musik: Beat Muhr und 
Kantorini, Leitung: Käthi 
Schmid Lauber. Anschliessend 
Grill-Zmittag und Getränke, 
Kuchen, Kaffee und Spiele. 
Siehe Seite 4

Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst* 
am Kirchentag mit 50 Gemein-
den aller Konfessionen, 
Eishalle Wetzikon.

10.15 Uhr Kinderfestgottes-
dienst am Kirchentag, FCGW, 
Wetzikon. Treffpunkt 10.00 Uhr 
vor der Eishalle
Programm siehe Seite 2
Kein Gottesdienst in der 
Reformierten Kirche!

Sonntag, 16. Juli 
Flüchtlingsgottesdienst mit 
Pfarrerin Maria-Ines Salazar 
und Mi-Kyung Lee-Brückner, 
Sozialdiakonin.
Musik: Annette Stopp
Anschliessend Apéro.
Siehe Seite 5

Sonntag, 23. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl,  
mit Pfarrerin Barbara Pfister. 
Musik: Beat Muhr

Sonntag, 30. Juli
10.00 Uhr, Gottesdienst
mit Pfarrerin Maria-Ines 
Salazar. Musik:  
Sandra Wymann

* Chinderhüeti
ab 9.45 Uhr im Untizimmer 
Bei Gottesdiensten ohne 
Chinderhüeti steht eine 
Spielecke zur Verfügung.

Fahrdienste (gratis)
Taxi-Marty, Tel. 044 930 33 33
Rollstuhl-Fahrdienst: Taxi 
Amarillo, Tel. 0800 150 150 
(Anmeldung bis Samstagmittag)

Stille f inden im Alltag  
Jeden Mittwoch, 18.45 bis 
19.30 Uhr, im Wöschhüsli 
hinter dem Alten Pfarrhaus, 
Usterstrasse 8

Quartiergottesdienste
Alterswohnheim Am Wildbach

Freitag, 14. Juli, 9.30 Uhr, mit 
Pfarrerin Maria-Ines Salazar

Freitag, 28. Juli, 9.30 Uhr 
mit Pfarrerin Barbara Pfister

Alterssiedlung Kempten, Saal  
Mittwoch, 26. Juli, 16.30 Uhr
mit Pfarrerin Barbara Pfister

Seniorenzentrum Oase
Donnerstag, 1. Juli, 9.30 Uhr  
mit Pfarrerin Maria-Ines 
Salazar

GZO Spitalgottesdienst
Sonntag, 16. Juli, 10.00 Uhr  
mit Pfarrer Ruedi Jöhl

Kind, Jugend und 
Familie
Eltern-Kind-Singen

Mittwoch, 5. und 12. Juli,  
9.00 Uhr. CEVI Schüür, Kinder-
gartenstrasse 30. Anmeldung: 
karin.meissner@wetzikonref.ch

«Brighter» Jugendgottesdienst
Freitag, 7. Juli, 20.15 Uhr, 
Eisstadion Wetzikon (Kirchen-
tag 2023) mit Marco Schindler, 
Jugendarbeiter
Siehe Seite 6

Teensclub (6. Kl. bis 2. Oberstufe)
Freitag, 7. Juli, 18.30 Uhr am 
Kirchentag. Anmeldung: 
roman.schenk@wetzikonref.ch

Cevi
Info: www.cevi-wetzikon.ch

60plus
Filmnachmittag

Sommerpause. Nächster Film: 
Donnerstag, 24. August,  
15.15 Uhr

Kontakte
Pfarrteam
kurt.stehlin@wetzikonref.ch 
044 933 01 58 (Mo, Di, Mi, Do)
andreas.bosshard@wetzikonref.ch  
076 321 44 73 (Di, Mi, Do, Fr)
maria-ines.salazar@wetzikonref.ch  
044 930 06 03 (Mo, Di, Mi, Do)
barbara.pfister@wetzikonref.ch  
044 933 01 60 (Di, Mi, Do, Fr)
matthias.blum@wetzikonref.ch  
044 932 73 03 (Di, Mi, Do)

Diakonieteam
roman.schenk@wetzikonref.ch 
044 933 01 61 
mi-kyung.lee@wetzikonref.ch 
044 933 01 62 (Mo, Di, Mi, Do)

Sigrist
sigrist@wetzikonref.ch, 079 754 07 52

Sekretariat der Kirchgemeinde
Di: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr 
Mi – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr 
Usterstrasse 8, 8620 Wetzikon 
044 933 01 50, info@wetzikonref.ch 
www.wetzikonref.ch

Impressum
Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»  
Die «chileziit» erscheint monatlich.
Herausgeberin: Reformierte Kirche 
Wetzikon, Usterstrasse 8, 8620 Wetzikon
Redaktion: Myriam Wyssling-Oertli  
und Ursula Jucker 
chileziit@wetzikonref.ch
Gestaltung: www.kolbgrafik.ch 
Druck: www.schellenbergdruck.ch 
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Ausserdem
Orgelführung am Kirchentag 

Samstag, 8. Juli, 10.00 Uhr  
mit Annette Stopp
Reformierte Kirche
Siehe Seite 7

Orgelnacht am Kirchentag 
Samstag, 8. Juli, ab 19.00 Uhr,
mit Grillbuffet
Reformierte Kirche
Siehe Seite 7

Gebetstreffen
Mittwoch, 19. Juli, 9.30 Uhr,
Unti-Zimmer der Kirche

Freizeitwerkstatt 
Sommerpause im Juli und 
August. Nächstes Datum: 
Dienstag, 5. September,  
19.30 Uhr, im UG Kinder-
gartenstrasse 20

Zäme ässe am Dunschtig  
Jeden Donnerstag, 12.00 Uhr 
(ausser Schulferien),  
Pfarreizentrum Heilig Geist. 
Anmeldung bis Mittwoch 
11.00 Uhr, Tel. 043 477 40 70

Net for God 
Pausiert Juli/August.

Mittagstisch Spitalstrasse 30
Freitag, 7. Juli, Türöffnung: 
11.45 Uhr, Anmeldung bis 
Vortag, 15.00 Uhr: Roman 
Schenk, Tel. 044 933 01 61, 
roman.schenk@wetzikonref.ch.

Mittagstisch Talstrasse 23
Sommerpause.

Plauschchor 60+ 
Dienstag, 4. Juli, 14.00 Uhr, 
Unti-Zimmer der Kirche

Freitag, 14. Juli, 18.00 Uhr, 
Serenade mit Apéro im 
Seitenschiff der Kirche
Siehe Seite 7

Zämegolaufe 60+
Jeweils 3x pro Woche,  
ca. 1 bis 2 Std., kostenlos. 
Infos: www.zämegolaufe.ch/
wetzikon
Willy Frei, 079 639 76 64

Für ihn
Early Bird 

Freitag, 7. Juli, 6.00 Uhr,  
Altes Pfarrhaus, Usterstrasse 8
Infos: roman.schenk@
wetzikonref.ch oder  
044 933 01 61

Für sie
Meditation des Tanzes

Sonntag, 2. Juli, 19.00 Uhr,
Pfarreizentrum Heilig Geist, 
Langfurrenstrasse 10 
Anmeldung: Ursi Cossalter, 
Tel. 044 930 55 24,  
cossalter@bluewin.ch

Perlen im Alltag
Mittwoch, 5. Juli, 9.00 Uhr, 
Altes Pfarrhaus, Usterstrasse 8

Tipp

Drucksache

myclimate.org/01-23-407689


